
Die Stadt hat einenTest
zurVerkehrsflussopti-
mierung auf der Glad-
becker Straße gestartet.
Hierzu sollen bei Ampeln
imKreuzungsbereich
Gladbecker Straße/Ber-
thold-Beitz-Boulevard
Anpassungen der Grün-
zeiten vorgenommen
werden.

Diese Änderungen betreffen
sowohl die Ampel für den
auf der Gladbecker Straße
in Richtung Norden fahren-
den Geradeausverkehr, die
Ampel vor der Einmündung
Ellernplatz - ebenfalls für
den nach Norden fahren-
den Gradeausverkehr - so-
wie den Linksabbieger vom
Berthold-Beitz-Boulevard
auf die Gladbecker Straße.

Durch eine gezielte Ver-
ringerung der Grünzeiten
für in Richtung Norden fah-
rende Verkehrsteilnehmer
soll so der Rückstau auf der
Gladbecker Straße aus dem
dicht bebauten Bereich zwi-
schen Berthold-Beitz-Bou-
levard und Krablerstraße
in den unbebauten Bereich

zwischen Berthold-Beitz-
Boulevard und Grillostraße
verlagert werden. Außer-
dem soll mit der Maßnah-
me der Verkehr im nördlich
der Kreuzung gelegenen
Teil der Gladbecker Straße
künftig besser fließen. Ins-
gesamt werden so für den
nach Norden fahrenden
Verkehr folgende Anpas-
sungen an den Grünzeiten
vorgenommen werden:
Vormittag (von 5.30 bis

14Uhr): Gladbecker Straße:
42 Sekunden (anstatt 51 Se-
kunden); Gladbecker Stra-
ße, vor Einmündung Ellern-
platz: 71 Sekunden (anstatt

75 Sekunden); Linksabbie-
ger Berthold-Beitz-Boule-
vard: 15 Sekunden (anstatt
20 Sekunden).
Nachmittag (14 bis 19

Uhr): Gladbecker Straße: 50
Sekunden (anstatt 60 Se-
kunden); Gladbecker Stra-
ße, vor Einmündung Ellern-
platz: 69 Sekunden (anstatt
73 Sekunden); Linksabbie-
ger Berthold-Beitz-Boule-
vard: 17 Sekunden (anstatt
22 Sekunden).
Abend/Nacht (19Uhr bis

5.30Uhr): Gladbecker Stra-
ße: 34 Sekunden (anstatt
39 Sekunden); Gladbecker
Straße, vor Einmündung
Ellernplatz: 37 Sekunden
(anstatt 42 Sekunden);
Linksabbieger Berthold-
Beitz-Boulevard: 11 Sekun-
den (anstatt 14 Sekunden).

Um eine Überstauung
bis zur Grillostraße zu
vermeiden, kommen dy-
namischen Anzeigetafeln
zum Einsatz, die den Ver-
kehrsteilnehmer bei hohem
Verkehrsaufkommen Auf-
weichempfehlungen geben.
Der Verkehrsversuch wird
nach derzeitigem Stand bis
voraussichtlich Ende Mai in
Betrieb sein.

Testphasegestartet
AnpassungenderGrünzeiten aufGladbecker Straße

DieStadtnimmtAnpassungen
der Grünzeiten im Kreuzungs-
bereich Gladbecker Straße/
Berthold-Beitz-Boulevard vor.

Foto: Elke Brochhagen

Pandemie-bedingt ist es
zurzeit nicht möglich,
Museen oder andere Kul-
tureinrichtungen zu besu-
chen. Mit der Aktion „Von
klein zu groß – Gemeinsam
machen wir die Welt bunt“
möchte die Kinder- und
Jugendarbeit der Jugend-
hilfe Essen (JHE) Kindern
Kunst näherbringen und
sie dazu animieren, selbst
kreativ tätig zu werden. Das
Projekt ist gestern gestartet.
Beteiligt sind stadtweit alle
Kinder- und Jugendhäuser
der JHE.

Dazu erhält jedes Kind
einen Sechstel-Bildaus-
schnitt des Kunstwerks
„Blaues Pferd“ von Franz
Marc, wie Melanie Thom-
sen aus dem KJT Stoppen-
berg für den Arbeitskreis
Kinder der JHE erklärt:
„Diesen Ausschnitt sollen
sie möglichst original-
getreu reproduzieren.
Die einzelnen Teile der
Teilnehmer werden im
Anschluss wieder zusam-
mengesetzt, so dass für sie
ein völlig neues Bild des
berühmten Blauen Pferds
entsteht.“

Informationen über
Künstler und Kunstwerk
sowie eine Leinwand zur
Gestaltung erhalten die
Kinder kontaktfrei und

kostenlos über die jeweili-
gen Jugendhäuser in ihren
Bezirken. Am Freitag, 12.
März, können die fertigen
Bilder dort abgegeben wer-
den. Die Originale werden
in den Jugend-Einrich-
tungen zusammengesetzt
und ausgestellt und die
Teilnehmer erhalten einen
Abzug ihres mitgestalte-
ten Gesamtkunstwerks.
Zudem wird in jedem der
Jugendhäuser das schönste
Teil-Bild ausgewählt und
mit einem kleinen Preis
belohnt.

Einrichtungen vor Ort

Die Abholung der Pakete
erfolgt kontaktfrei nach
vorheriger Absprache mit
der jeweiligen Einrich-
tung: „Check In“ Altendorf
(n.debake@jh-essen.de);
Frintroper Zentrum (friz@
jh-essen.de); Jugendfarm
Altenessen (jugendfarm@
jh-essen.de); Nordviertel-
treff „Pinguin“ (pinguin@
jh-essen.de); KJT Stoppen-
berg (m.thomsen@jh-es-
sen.de); „Palme 7“ Altenes-
sen (s.jaeger@jh-essen.de).
Eine Übersicht aller Stand-
orte, Adressen und weiterer
Kontaktmöglichkeiten gibt
es auf www.jh-essen.de.

In der Krise kreativ sein: Die Kinder- und Jugendarbeit
der JHEruft jungeMenschenauf, ihre Interpretationdes
Kunstwerks„Blaues Pferd“ zu gestalten. Foto: JHE

„Klein zugroß“
Stadtweite Kunstaktion für Kinder

APOTHEKEN
Samstag, 6.März
Apotheke am Stoppenberg
Gelsenkirchener Str. 3
Stoppenberg
Tel. 0201/214576

Sonntag, 7.März
Apotheke am Karlsplatz
Altenessener Str. 447
Altenessen-Nord
Tel. 0201 343823

Montag, 8.März
farma-plus Apotheke
Ückendorfer Str. 49
Katernberg
Tel. 0201/304321

Dienstag, 9. März
Kaiser-Wilhelm-Apotheke,
Gladbecker Str. 271
Altenessen-Süd
Tel. 0201/323591

Mittwoch, 10.März
easyApotheke
Altenessener Straße 210
Altenessen
Tel. 0201/56578540

ÄRZTE
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst
Tel. 01805/044100
(12 Cent/ Minute)
bundesweite Hotline:
116117 (kostenlos)

Notfallpraxis Borbecker
Ärzte am Philippusstift
Tel. 0201/64001670 und 71

KINDERARZT
Notfallpraxis für
Kinder- und Jugendmedizin
Elisabeth-Krankenhaus
Ruhrallee 81
Tel. 0201/2799096
(Montag, Dienstag und
Donnerstag 19 bis 22,
Mittwoch und Freitag 16 bis
22, anWochenenden und
Feiertagen in der Zeit von 9
bis 22 Uhr)

ZAHNÄRZTE
Der zahnärztliche Notdienst
ist an denWochenenden
und Feiertagen von 10 bis 12
und von 16 bis 18 Uhr unter
Tel. 01805/986700 erreichbar
(Festnetz 0,14 Euro, Mo-
bilfunkmax. 0,42 Euro pro
Minute).

TIERARZT
Tierärztliche Klinik
Dr. Hans-Jürgen Apelt
Stankeitstraße 11
Altenessen
Tel. 0201/342604

NOTDIENSTE

Bis Ostern erleuchtet die
Evangelische Kirchengemein-
de Bedingrade-Schönebeck
das Osterfenster ihres Luther-
hauses an der Bandstraße 35
an jedem Abend von 19 bis 22
Uhr von innen.

„Mit unserer künstleri-
schen Aktion wollen wir
Spaziergängern ganz buch-
stäblich einen kleinen ‚Licht-
blick‘ in diese von Nöten und
Ängsten geprägten Zeit bieten
und mitten in den Lockdown
hinein signalisieren: Wir sind
weiter für euch da!“, erklärt
die Gemeinde.

2011 wurden im Luther-
haus neue Glasfenster nach
Entwürfen von Tobias Kam-
merer installiert; sie zeigen
Themen aus dem Alten und
dem Neuen Testament sowie
den Reformator Martin Lu-

ther, der dieser Gottesdienst-
stätte ihren Namen gab. Im
Jahr 2017, als das 500-jährige
Reformationsjubiläum in
Deutschland gefeiert wurde,
wurde das Lutherfenster des
Lutherhauses zum Reformati-
onsfest und im Herbst abends
von innen erleuchtet und
strahlte in der Dunkelheit
nach außen. „Viele Menschen
aus der Gemeinde und im
Stadtteil hatten daran sehr
viel Freude“, erinnert sich
Dagmar Kunellis. „In unserer
schwierigen Corona-Zeit, die
uns allen einiges abverlangt,
kam deshalb die Idee auf, die-
se Aktion zu wiederholen und
dabei eines der anderen Fens-
ter von innen zu erleuchten.“
Das Presbyterium hat sich für
das Osterfenster „Die Frauen
am leeren Grab“ entschieden.

Osterfenster
imLutherhaus

Kunstaktion in Bedingrade-Schönebeck
Am morgigen Sonntag, 7.
März, säubert die SPD Ber-
geborbeck im Rahmen des
„Sauber Zaubers“ die Umge-
bung um den Bahnhof Ber-
geborbeck sowie den Volks-
garten. Start ist um 10 Uhr am
Bahnhof Bergeborbeck. Wer
mitmachen möchte, kann
sich melden bei Peter Lüb-
ben, peter.luebben@berge-
borbeck-spd.de, oder Emanu-
el Gabriel, emanuel.gabriel@
bergeborbeck-spd.de.

SPD säubert
Volksgarten

www.reifen-service-grimm.de
E-Mail: reifen-service-grimm@t-online.de

Reifen Service Grimm
Markenreifen – Service – Montage
Richterstr. 10  (02 01) 62 10 24

ZUSTELLREKLAMATIONEN UNTER
Tel. 0201 / 53 67 38 66
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152 Seiten nur 14,95 €

Nur online erhältlich*: shop.lokalkompass.de

Wunderbare Hundejahre
Populäre Irrtümer und andere
Wahrheiten

Anekdoten auf vier Pfoten – eine Hommage an
den besten Freund des Menschen. Meine Zeitreise
vomWirtschaftswunder zum Dackelboom. Autor
Claus M. Schmidt erkundet die Hundeseele und
das Band zwischen Hund und Mensch auf einer
persönlichen Zeitreise, die uns bis in dieWirt-
schaftswunderjahre – und sogar bis in die letzte
Eiszeit – zurückführt.
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Motivierte examinierte Pflegekräfte sind uns willkommen.
Wir sind anerkannter Ausbildungsbetrieb.

Attraktive Arbeitszeiten:
5 Tage Dienst 5 Tage frei oder wahlweise Früh- oder Spät-
dienst. Weihnachtsgeld.Wir suchen auch Haushaltshilfen.

Unser junges, engagiertes Team erwartet Sie.

Ihr Pflegedienst in Essen!
Wir stehen Ihnen zur Seite und sind für Sie da.

Bewerbung an:
Pflegedienst Lipski & Schmidt

Tel. 0201 - 835 99 0
info@lipskiundschmidt.de
www.lipskiundschmidt.de

PRÄSENTIERT VON:

Wolfskuhle, Steele

Die über 150 Jahre lange
Geschichte der Stadtwerke
Essen ist von einem roten
Faden durchzogen: Immer
ging und geht es darum, die
Essener Bevölkerung sicher
und zuverlässig mit Energie
und frischem Trinkwasser zu
versorgen. Dafür engagieren
sich die Stadtwerke Essen
seit jeher direkt vor Ort.

Ab Mitte März werden in der
Wolfskuhle auf einer Län-
ge von rund 730 Metern die
Erdgas- und Wasserversor-
gungsleitungen altersbedingt
erneuert. Zudem werden im

Anschluss an die Leitungs-
verlegungen insgesamt 108
Hausanschlüsse erneuert /
umgebunden.

Die Arbeiten werden in of-
fener Bauweise ausgeführt.
Dazu wird die Straße geöff-
net und ein Graben ausge-
hoben.

Dauer der Bauarbeiten

Die Arbeiten können nach
derzeitigem Planungsstand
voraussichtlich im Juli 2022
abgeschlossen werden.

Schlechte Witterungsver-
hältnisse, besonders in den
Wintermonaten, können zu

Verzöge-
rungen im
Bauablauf führen.

Verkehrseinschränkung

Während der Bauzeit kommt
es zu Verkehrseinschränkun-
gen in der Wolfskuhle.

Die Straße muss für die Dau-
er der Arbeiten abschnitts-
weise in der Zeit von 7.00 bis
17.00 Uhr gesperrt werden.

Für Rettungsfahrzeuge wer-
den die Zufahrtsmöglichkei-
ten jederzeit aufrechterhalten.
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